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Umwelt

Meeresschutzgebiete
Meeresschutzgebiete tragen dazu bei, marine Lebensräume und 
Spezies zu schützen, während gleichzeitig die nachhaltige Nutzung 
dieser Bereiche ermöglicht wird. Damit wird sichergestellt, dass das 
Gebiet gesund bleibt und für die kommenden Generationen für 
unsere Gesellschaft von Nutzen bleibt.

>  LIFE
LIFE ist das Finanzinstrument der EU zur Förderung von Umwelt-, 
Natur- und Klimaschutzprojekten sowie von Klimamaßnahmen-
projekten in der gesamten EU. Für den Finanzierungszeitraum 
2014-2020 trägt LIFE ca. 3,4 Milliarden Euro zum Schutz von 
Umwelt und Klima bei.

>  �Europäischer Meeres- und  
Fischereifonds (EMFF)

Der EMFF hilft Fischern beim Umstieg auf den nachhaltigen 
Fischfang. Er unterstützt die Küstenbevölkerung dabei, eine viel-
fältige Wirtschaft aufzubauen und finanziert Projekte, die neue 
Arbeitsplätze schaffen und die Lebensqualität an den europäi-
schen Küsten verbessern.

>  Europäischer Sozialfonds (ESF)
Der ESF bietet eine Finanzierung für Beschäftigung, Unterrichts-
wesen und Kompetenz. Dies umfasst die Finanzierung der Voraus-
nahme und der Verwaltung eines wirtschaftlichen und sozialen 
Wandels mit zahlreichen Gelegenheiten für die Unterstützung von 
kleinen und mittleren Unternehmen.

>  �Blaue Wirtschaft 
Die „blaue Wirtschaft“ ist eine Strategie, die nachhaltiges Wachs-
tum in den marinen und maritimen Branchen als Ganzes fördert. 
Dazu gehören die Produktion sauberer Energie und der Schutz 
mariner Lebensräume, aber auch die Entwicklung neuer, nach-
haltiger Industriesektoren in den unterschiedlichsten Bereichen, 
wie beispielsweise Biotechnologie und Aquakultur.

Badegewässerbericht
Der Bericht bewertet die Badewasserqualität in allen 28 EU- 
Mitgliedstaaten und bietet damit Informationen über Bereiche, 
in denen die Badequalität in diesem Jahr erwartungsgemäß gut 
sein wird.

>  �Natura 2000
Natura 2000 ist ein Netzwerk aus Lebensräumen, die eingerich-
tet wurden, um die Biodiversität in der Europäischen Union zu 
Land und zu Wasser zu erhalten. Durch die Vogelschutzrichtlinie 
und die Habitat-Richtlinie, versucht sie, das Überleben bedroh-
ter Spezies und Lebensräume sicherzustellen.

>  �Natura 2000 Awards
Dieser europaweite Wettbewerb honoriert hervorragende Leistun-
gen bei der Bewirtschaftung von Natura 2000-Standorten sowie 
im Bereich des Naturschutzes. Er hat das Ziel, das Bewusstsein zu 
fördern, wie Einzelinitiativen helfen können, die einzigartige Natur 
Europas zu schützen sowie soziales und wirtschaftliches Wohler-
gehen zu fördern.

facebook.com/EUEnvironmenttwitter.com/EU_ENV

>  Fakten zur Grünen Woche
Die Grüne Woche ist die größte jährlich wiederkehrende Gelegenheit für die Debatte und Diskussion der Europäischen 
Umweltpolitik. 2016 konzentriert sie sich auf das Thema „Investition in eine grünere Zukunft“ und findet vom Montag, den 30. 
Mai, bis Freitag, den 3. Juni statt. Im Laufe der gesamten Woche gibt es Online-Debatten, Twitter-Chats und Live-Webstreams 
von den Veranstaltungen. 

Folgen Sie der ganzen Veranstaltung über  
die sozialen Medien: #EUGreenWeek

http://ec.europa.eu/environment/life/funding/lifeplus.htm
http://ec.europa.eu/fisheries/cfp/emff/index_de.htm
http://ec.europa.eu/fisheries/cfp/emff/index_de.htm
http://ec.europa.eu/esf/home.jsp
http://ec.europa.eu/maritimeaffairs/policy/blue_growth/index_en.htm
https://www.youtube.com/watch?v=ciSagzQ8zEs
http://ec.europa.eu/environment/nature/legislation/birdsdirective/index_en.htm
http://ec.europa.eu/environment/nature/legislation/habitatsdirective/index_en.htm
http://ec.europa.eu/environment/nature/natura2000/awards/index_en.htm
https://www.facebook.com/EUEnvironment
https://twitter.com/EU_ENV
http://www.greenweek2016.eu/programme



